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[Schritt 1] »PDF-Vorgaben«
Unter »Datei → Adobe PDF-Vorgaben → Definieren« öffnet sich ein 
Fenster. Hier wählen Sie »Druckausgabequalität« und klicken auf 
»Neu«

[Schritt 2] »Allgemein«

1. 	 Vergeben Sie unter »Vorgabenname« eine eindeutige  
	 Bezeichnung.

2. 	 Unter Standard wählen Sie: PDF/X-4:2010

3. 	 Bitte geben Sie immer Einzelseiten und keine Druckbögen aus. 
	 Die Seiten werden in unserem Workflow automatisch aus- 
	 geschossen.

4.	 Für schnelle Webansicht optimieren

[Schritt 3] »Komprimierung«
Bilder werden mit der JPEG-Komprimierung effektiver reduziert als 
mit der ZIP-Komprimierung. 

Wählen Sie unter »Bildqualität → „Maximum“«, dann sind keine 
Qualitätseinbußen sichtbar. Bitte nehmen Sie die Einstellung wie 
abgebildet vor.

»PDF-EXPORT-EINSTELLUNG« ERSTELLEN
InDesign bietet die Möglichkeit, PDFs direkt aus dem Programm zu exportieren. Sie können sich je nach Papier  
verschiedene Einstellungen abspeichern. Nachfolgend zeigen wir Ihnen, wie Sie sich eine »PDF-Export-Einstellung«  
für gestrichenes oder ungestrichenes Papier erstellen.

Wichtig: Notwendige Allgemeine Einstellung
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[Schritt 4] »Marken und Anschnitt«
Der Anschnitt sollte umlaufend 3mm betragen.

Für die Inhaltsdaten sollten keine Schnittmarken oder andere 
Druckmarken angelegt werden. Diese werden von unserer Aus-
schießsoftware automatisch erzeugt. 

Achten Sie bei Umschlags- und Bezugsdaten auf das Anlegen 
von Schnitt-, Falz- und Rückenmarken.

[Schritt 5] »Ausgabe«
Die Farbkonvertierung sorgt dafür, dass RGB-Bilddaten unter 
Berücksichtigung des zu bedruckenden Papiers in den CMYK
Farbraum konvertiert werden. Wir empfehlen, Bilder im RGB-
Farbraum zu bearbeiten.

1.  Im Feld »Farbkonvertierung« den Punkt »In Zielprofil konver- 
 tieren (Werte beibehalten)« einstellen. »Werte beibehalten« 
 bezieht sich hierbei auf fest definierte Farben  (z. B. 100% C, 
 0%M, 100%Y, 0%K). Bei ohne »Werte beibehalten«  
 werden diese Farben in die Konvertierung mit einbezogen und  
 können erheblich vom gewünschten Farbton abweichen.  
 Unter »Ziel« stellen Sie das Profil dem Druckmedium ent- 
 sprechend ein.

2. Unter »Name des Ausgabemethodenprofils« das Zielprofil, was 
 unter 1. eingestellt wurde auswählen. Diese Einstellung wird  
 im PDF als Output-Intent angezeigt und gibt uns die Information  
 mit welchem Profil Sie das PDF erzeugt haben.

Sind schon CMYK Bilder vorhanden müssen diese vorab in das 
entsprechende Profil konvertiert werden. 

Beispiel 1: ISO Coated v2 – für matt oder glänzend gestrichenes Papier

Beispiel 2: PSO Uncoated ISO12647 – für ungestrichenes Papier

[Schritt 6] »Erweitert« und »Übersicht«
Unter diesen Menüpunkten sind keine weiteren Einstellungen
mehr vorzunehmen. Speichern Sie die Einstellungen unter 
dem Punkt  »Übersicht« mit einem eindeutigen Namen ab, 
der Ihnen  Aufschluss über die zukünftige Verwendung gibt.
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